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(hjs) Die Europameisterschaft ist am
10.07.2016 mit dem Endspiel Portugal gegen
Frankreich zu Ende gegangen. Deutschland ist
bekannterweise im Halbfinale gegen Frankreich
ausgeschieden. Nach dem Gewinn der Weltmei-
sterschaft haben es die Deutschen Fußballer lei-
der nicht geschafft, das Double zu holen.

Dafür holte unsere Altherren SG Bleckede/
Neetze/Thomasburg das Double der
Meisterschaft und den Kreispokal in ihrer
Altersklasse. Es sollte aber nicht der einzige
Pokalsieg für Thomasburg sein. Unsere
Fußballer des Jahrgangs 2000/2001 holte im
Juni ebenfalls den Kreispokal. 

Unsere Herrenfußballer schafften den
Klassenerhalt nach einer sehr guten Hinrunde und einer schwächeren
Rückrunde. Am Ende merkte man unserem kleinen Kader an, dass die Luft
raus war. Im März teilte uns unser Trainer Frank Dühring mit, dass er zum
Saisonende aufhören möchte. Wir mussten Ersatz finden, was sich für uns
im Vorstand dann als Herausforderung darstellte. Doch wir haben es
geschafft und konnten Oliver Frey als neuen Trainer der Mannschaft präsen-
tieren. Er brachte auch einige junge Spieler mit.

Selbstverständlich spielen unsere Ü50 Fußballer in der jetzt anlaufenden
Saison auch wieder. Die Spielgemeinschaft besteht aus den Vereinen
Dahlenburg, Thomasburg und Göhrde. Wer sich hier sportlich betätigen
möchte ist jederzeit gern willkommen.

Willkommen ist ein gutes Stichwort. Um im nächsten Jahr wieder eine 2.
Herrenmannschaft aufzubauen, benötigen wir viele junge Spieler, die gern
Fußball spielen und sich bewegen möchten.

Im Juni diesen Jahres hatten wir die Herrenfußballer des Lüneburger SK
bei uns auf dem Sportplatz zu Gast.  Die Vorbereitungen liefen bereits bei
uns an, als wir dann eine Woche vorher den großen Schreck bekamen.
Unsere Pumpe zur Bewässerung des Sportplatzes lieferte kein Wasser. 

Fortsetzung auf Seite 6   

Leider sind wir kein Europameister

Editorial



Was nun? Die Pumpe wurde ausgebaut und wir stellten fest, dass der
Brunnen nach über 40 Jahren versandet war. Wir mussten leider neu bohren.
Die Kosten sind nur über Zuschüsse durch die Samtgemeinde und
Gemeinde zu bewältigen gewesen. 

Wir hoffen, dass in der nächsten Zeit nicht noch etwas Unvorhergesehenes
passiert, damit unsere finanzielle Situation nicht noch weiter strapaziert wird.

Aber es gibt ja nicht nur Fußball. 

Unsere Laufabteilung, die von Wolfgang Rexhausen geleitet wird, hat im
letzten Jahr wieder zwischen Weihnachten und Silvester den Punschlauf und
im April den Junkernhof-Lauf durchgeführt. Wie immer sind beide Veranstal-
tungen von Wolfgang hervorragend organisiert worden. Wolfgang erstellt
auch unsere Zeitung, die Sie/Ihr jetzt in der Hand haltet. Ein ganz großes
Danke an Dich, Wolfgang.

Wie alle sechs Jahre finden die Dorf- und Kulturtage wieder in Thomasburg
statt. Die Ideen, die am Anfang des Jahres zusammen getragen wurden,
deuten auf ein vielversprechendes Programm hin. Wir alle hoffen natürlich
auf gutes Wetter, denn am Sonntag möchte sich unsere Badmintonabteilung
auf dem Sportplatz mit kleinen Spielchen präsentieren.

Editorial
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Fortsetzung auf Seite 7   

Leider sind wir kein Europameister

Fortsetzung von Seite 5
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Weiterhin findet jeden Sonntag, jetzt ab 10.30 Uhr, der Frühschoppen im
Vereinsheim statt. Manchmal wird es auch ein bisschen später, wie am 1.
Mai. An diesem Tag wurde der Frühschoppen spontan zur Maifeier umfunk-
tioniert.

Ich möchte jetzt schließen und sage tschüss bis demnächst auf dem
Sportplatz oder auf den vielen Veranstaltungen in unserer schönen
Gemeinde.

Hans-Jürgen Stephan

1. Vorsitzender des Thomasburger SV

Leider sind wir kein Europameister
Fortsetzung von Seite 6

Editorial
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mit Ole Thies ein Spieler der
Herrenmannschaft geworden. Außer-
dem wurde Manfred „Boxer“ Gehrke
neuer Kassenprüfer. 

Im Rückblick auf das vergangene
Jahr war der größte Erfolg der
Aufstieg der 1. Herren in die 1.
Kreisklasse. Doch auch aus dem
Jugendbereich gab es positive
Nachrichten, denn die U10 konnte
ebenfalls aufsteigen. Beim
Schiedsrichterwesen gibt es nach jah-
relanger Durststrecke mit Nils

JHV 26.02.2016: Neuer Jugendobmann beim Thomasburger SV

Jahreshauptversammlung

(jkl) Bei der diesjährigen
Jahreshauptversammlung des Tho-
masburger SV musste leider ein
Vorstandsposten frei bleiben. 

Schriftführer Markus Bohr stellte
sich nicht zur Wiederwahl und nie-
mand fand sich, um das Amt zu über-
nehmen. Somit bleibt dieser Posten
zunächst unbesetzt. Die anderen
Wahlen liefen unkompliziert und ein-
stimmig ab. Der 1. Vorsitzende Jürgen
Stephan wurde ebenso wiederge-
wählt wie der 2. Kassenwart Jens
Hubensack. Neuer Jugendobmann ist

Ein Posten bleibt unbesetzt
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Jahreshauptversammlung

Jugendobmann Ole Thies

Sportler des Jahres Frank Dühring

Gödecke endlich wieder einen
Jungschiedsrichter.

Im Ressort Laufen konnten die bei-
den Veranstaltungen Junkernhof-Lauf
und Punschlauf erneut gute
Teilnehmerzahlen vorweisen. Der
Junkernhof-Lauf erreichte 2015 gar
die zweithöchste Teilnehmerzahl seit
Bestehen. Nach dem Bericht der
Kassenprüfer wurde der Vorstand ent-
lastet. 

Natürlich gab es auch in diesem

Jahr Ehrungen: Uwe und Ullrich
Schröder feiern goldene Hochzeit mit
dem Verein, denn beide sind seit 50
Jahren Mitglied. Joachim Franke hält
dem TSV sogar seit 60 Jahren die
Treue. Zum Sportler des Jahres
wurde einstimmig Frank Dühring
gewählt, der die 1. Herren zum
Aufstieg führte und in der aktuellen
Saison auch selbst einige Male mit-
spielte. Er richtete zum Ende auch
noch mahnende Worte an die
Versammlung, um allen bewusst zu
machen, dass es für den TSV immer
schwieriger wird, Herrenfußball anzu-
bieten.

Fortsetzung von Seite 8

Ein Posten bleibt unbesetzt
JHV 26.02.2016: Neuer Jugendobmann beim Thomasburger SV
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Jahreshauptversammlung

Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung: v.l. Frank Dühring (Sportler des
Jahres), Uwe Schröder (50-jährige Mitgliedschaft), Joachim Franke (60-jährige
Mitgliedschaft) und Ullrich Schröder (50-jährige Mitgliedschaft).

Fortsetzung von Seite 9

Ein Posten bleibt unbesetzt
JHV 26.02.2016: Neuer Jugendobmann beim Thomasburger SV

Q
uelle: jkl, 26.02.2016
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wohl die späte Rache des DSK für
das legendäre 8:4 unserer 2. Herren
gegen die Zwote des DSK. Aber die
Saison stand ja erst in den
Startlöchern und so konnte sich der
„Pokalschreck“ TSV diesmal komplett
auf die Liga konzentrieren.

Die begann auch sofort mit einem
richtigen Brocken, denn wir mussten
zum ersten Spiel beim SC Lüneburg,
gespickt mit vielen eigentlich höher-

Saisonrückblick 1. Herren 15/16

(jkl) Mit schmalem Kader startete
unsere 1. Herren als Aufsteiger in die
1. Kreisklasse.

Vor dem ersten Spieltag fand tradi-
tionell die erste Pokalrunde statt. Die
Losfee sorgte da bereits für einen
echten Kracher, denn wir mussten
zum Derby nach Dahlenburg. Doch
da kam schnell das böse Erwachen,
denn wir bekamen eine schöne
Klatsche und fuhren mit einem 0:7 im
Gepäck wieder nach Hause. Das war

Der Kreis vor dem 3:2-Sieg gegen Hohnstorf

Fortsetzung auf Seite 13

In der Rückrunde war die Luft raus!

1. Herren

Quelle: jkl, 15.08.2015
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1. Herren

In der Rückrunde war die Luft raus!
Saisonrückblick 1. Herren 15/16

klassig spielenden Kickern, antreten.
Passend dazu überwogen unsere
Ausfälle mal wieder die anwesenden
Spieler - so kam es dann, dass unser
Coach Dühring mit knapp 50 Lenzen
im zentralen Mittelfeld 90 Minuten
durchspielte. Insgesamt hielten wir als
Mannschaft gut zusammen und verlo-
ren nur knapp mit 0:1 - Nach dem
DSK-Debakel ein gefühlter Sieg!

Anschließend kam der TSV-Express
dann so langsam ins Rollen. Es folg-
ten viele gute Spiele, die wir vor allem
kämpferisch für uns entscheiden
konnten. So wurde Aufstiegsanwärter
Hohnstorf 3:2 geschlagen und gegen

Schoss Göhrde am 03.04.16 mit vier
Toren im Alleingang ab: Dennis Bohr 

Die Mannschaft vor dem höchsten
Sieg der Saison, dem 6:1 bei
Barendorf II 

Fortsetzung von Seite 12

Reppenstedt II (5:1) und Barendorf II
(6:1) gab es überzeugende
Kantersiege. Das emotionalste Spiel
war wohl der knappe 3:2-Sieg gegen
den ESV Lüneburg, denn da gab es
alles zu sehen, was ein spannendes
Spiel ausmacht: Eine TSV-Führung,
eine ESV-Führung, zwei
Platzverweise gegen den ESV, ein
nicht gegebenes Tor für den TSV,

Fortsetzung auf Seite 14   
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1. Herren

In der Rückrunde war die Luft raus!
Saisonrückblick 1. Herren 15/16

…Trainer Frank Dühring (Mitte, flankiert von Platzwart Helmut Hoffmann und
Vereinswirtin Gisela Hoffmann) wurde verabschiedet...  

Fortsetzung von Seite 13

Fortsetzung auf Seite 15

Q
uelle: hm

u, 28.05.2016
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1. Herren

einen unberechtigten und auch ver-
wandelten Elfmeter für den TSV
(Bomber rutsche im Strafraum einfach
weg), einen verletzten TSV-Torwart,
einen Schiedsrichter, der den Ball
vom B-Platz holte, zehn Minuten
Nachspielzeit und das TSV-Siegtor in
der 100. Minute. Und das alles in nur
45 Minuten, denn die erste Hälfte
endete torlos.

Natürlich lief nicht immer alles so
rund und es gab auch ein paar
Ausrisse nach unten, wie etwa das
1:4 beim TSV Gellersen II oder das
bittere 0:3 im Derby beim SV Göhrde.
In die Winterpause ging es dann mit
zufriedenen Gesichtern nach einem
tollen 3:0-Erfolg über den MTV
Soderstorf.

Leider verlief die Vorbereitung auf
die Rückrunde nur mangelhaft, die
Trainingsbeteiligung war schwach
und der Kader schrumpfte noch wei-
ter. Dies spiegelte sich dann auch in
den ersten Spielen wieder, denn die
ersten fünf Partien wurden, wenn
auch meistens knapp, alle verloren.
Erst danach sollten die beiden einzi-
gen (!) Siege der Rückrunde gelingen:
Am Ostermontag siegten wir in
Soderstorf mit 2:0 und am Sonntag
danach gelang ein 4:1-Erfolg  gegen
den SV Göhrde mit einem überragen-

In der Rückrunde war die Luft raus!
Saisonrückblick 1. Herren 15/16

den Dennis Bohr, der alle vier Tore
erzielen konnte. Danach war das
kurze Strohfeuer aber schon wieder
verloschen, denn der Klassenerhalt
war praktisch geschafft. Rechnerisch
hatten wir am drittletzten Spieltag die
Liga gehalten. 

Kapitän Marcus März wurde in die
luenesport.de-Elf des Jahres beru-
fen! (17.06.16) 

Fortsetzung von Seite 14

Fortsetzung auf Seite 16
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Wenn alle wollen, war
fast alles möglich - das
konnte man im vorletz-
ten Spiel gegen unseren
„Lieblingsgegner“, den
SC Lüneburg, sehen:
Der SCL brauchte einen
Sieg, um Meister zu wer-
den, dominierte auch
das Spiel. Die Tore
schoss jedoch der TSV
bzw. Jan Seel, der für

16 TSV Nachrichten 2016

Fortsetzung auf Seite 17   

1. Herren

In der Rückrunde war die Luft raus!
Saisonrückblick 1. Herren 15/16

Beim Abschlussgrillen (28.05.16) wurde 
im Mittelkreis gekniffelt… 

Fortsetzung von Seite 15

Q
uelle: hm

u, 28.05.2016
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1. Herren

Fortsetzung von Seite 16

In der Rückrunde war die Luft raus!
Saisonrückblick 1. Herren 15/16

…und eine Pyroshow gab es auch noch

Quelle: hmu, 28.05.2016

Fortsetzung auf Seite 18   
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In der Rückrunde war die Luft raus!
Saisonrückblick 1. Herren 15/16

Das Rückspiel gegen den SC Lüneburg (22.11.15) wurde aufgrund starken
Schneefalls abgebrochen. Nur noch Schneemannbauen war möglich. 

1. Herren

Fortsetzung von Seite 17

Q
uelle: jkl, 22.11.2015

Q
uelle: jkl, 22.11.2015

Quelle: jkl, 22.11.2015

Fortsetzung auf Seite 20   

eine 2:0 Pausenführung sorgte, dem
3:0 war lediglich die Querlatte im
Weg. In der zweiten Hälfte reichten
dann fünf Minuten des TSV im
Tiefschlaf für den SCL um ausglei-
chen zu können und kurz vor dem

Ende schafften sie noch den
Siegtreffer zur Meisterschaft.
Trotzdem bleibt eine der besten
Saisonleistungen des TSV hängen,
trotz Niederlage.

Sportlich unschön wurde die Saison
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1. Herren

In der Rückrunde war die Luft raus!
Saisonrückblick 1. Herren 15/16

Fortsetzung von Seite 21 Zur neuen Saison übernimmt nun
Oliver Frey, der bisher die 2. Herren
unseres Nachbarvereins, des TuS
Neetze, trainiert hatte. Auch ein klei-
ner Umbruch in der Mannschaft findet
statt, denn einige der älteren Spieler
möchten kürzer treten bzw. pausie-
ren. Der Altersschnitt sollte damit sin-
ken. 

dann mit einer 1:5-Packung bei der
SV Scharnebeck II beendet. Dafür
wurde dann auf unserem Sportplatz
ordentlich gefeiert (inklusive
Pyroshow und Kniffeln auf dem
Mittelkreis unter Flutlicht) und Trainer
Frank Dühring verabschiedet.

Fazit: Hinrunde ok - Rückrunde ohje
= Platz 12.
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Roxin, ehemaliger Torwart der 2.
Herren, der zusammen mit TSV-
Pressewart Jonas Kalauch viele
Spieler der früheren „Zwoten“
ansprach. Fast alle waren sofort
Feuer und Flamme und sagten zu.
Henry Berg, damaliger Trainer, konnte
als Betreuer des Teams gewonnen
werden.

(jkl)  Alles entwickelte sich aus
einem Beitrag auf der offiziellen TSV-
Facebookseite (www.facebook.com
/ThomasburgerSV): Unter einem
Mannschaftsbild der 2. Herren aus
der Saison 2011/12 kam in der
Diskussion die Idee auf, die alten
Recken einmal wieder zu vereinen
und in einem Freundschaftsspiel
gegen die aktuelle 1. Herren anzutre-
ten - schon war die Idee zum „2.
Herren-Revival“ geboren!

Treibende Kraft dahinter war Fabian

Gute Stimmung auf der TSV II-Bank,
v. l.: Markus „Borsti“ Homp, Jonas
Kalauch, Trainer Henry Berg, Lukas
Jarraß, Christoffer Forsberg

Basti Nowak (Nr. 11) im ein-zu eins
gegen Simon Stute

2. Herren Revival

1. Herren vs. TSV II Reloaded

Q
uelle: hm

u, 29.05.2015

Q
uelle: dhs, 21.08.2015

Quelle: dhs, 21.08.2015

Fortsetzung auf Seite 24   
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An einem Freitagabend im August
war es dann soweit: In lockerer
Atmosphäre wurde gegen die 1.
Herren, die natürlich klar überlegen
war und auch wesentlich mehr Tore
schoss, einer „ausgescherbelt“. Einen
Torerfolg verpasste der „TSV II
Reloaded“ zunächst, Ingo Hoffmann
und Bastian Nowak konnten die Pille
leider nicht im Tor unterbringen. Da
musste erst Abwehrkante Markus

Auch wenn die Ergebnisse oft nicht
sehr erbaulich waren, so stand die
„Zwote“ doch vor allem für
Kameradschaft, Zusammenhalt und
vor allem viel Spaß, schließlich
kamen die wahren Stärken der
Truppe meist erst in der dritten
Halbzeit zum Vorschein. Und nicht
umsonst erinnert sich etwa Fabian
Roxin an die Mannschaft als „Geilste
Party-Spaß-Truppe!“.

Christian „Icke“ Behrendt (in schwarz) ärgert sich. Links Nils Illmer

Fortsetzung von Seite 22

2. Herren Revival

1. Herren vs. TSV II Reloaded

Quelle: dhs, 21.08.2015
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Tresen ausspielen…

Vielen Dank an dieser Stelle an alle
Spieler, Betreuer, Schiedsrichter und
Helfer am Grill sowie hinterm Tresen,
es hat sehr viel Spaß gemacht und
hilft hoffentlich dabei, bald wieder eine
2. Herrenmannschaft melden zu kön-
nen.
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Bohr kommen, der den Ball bei einer
Ecke sehenswert ins Tor köpfte - aber
leider ins eigene! Dafür war der
Treffer wenigstens sehenswert!
Schließlich pfiff Schiedsrichter und
Bürgermeister Dieter Schröder die
zweite Hälfte ab und damit die dritte
Halbzeit an. Endlich konnte die
„Zwote“ ihre wahren Stärken am

Fortsetzung von Seite 24

TSV II-Keeper Fabi Roxin rettet in höchster Not, André Röder (Nr. 30) und
Markus Falkenberg (Nr. 7) schauen zu

1. Herren vs. TSV II Reloaded

2. Herren Revival

Quelle: dhs, 21.08.2015
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oben: Marc Seidel (l.) und Ole Thies (r.), in der Mitte läuft Jonas Kalauch;
unten: Ingo Hoffman (links) für die „Zwote“ auf dem Weg Richtung Tor, Ole
Thies (rechts) lässt ihn passieren

1. Herren vs. TSV II Reloaded
Quelle: dhs, 21.08.2015

Quelle: dhs, 21.08.2015

2. Herren Revival



Infos zum TSV unter www.thomasburgersv.de, oder einfach
den QR-Code mit dem Smartphone einscannen
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ins Ausland sind sie nicht gekommen,
aber immerhin bis Boizenburg und
Bienenbüttel, wo sie die Länder
Portugal und Rumänien vertreten
haben. Ganz zum Europameister hat
es nicht gereicht, jedoch für einen

(mgw) Das diesjährige Fußballjahr
stand ganz unter dem Stern der
Fußballeuropameisterschaft in
Frankreich – und das ganz besonders
für die Thomasburger U10, die gleich
an zwei Mini-Europameisterschaften
teilgenommen hat. Zugegeben, bis

Hallentunier Buxtehude am 31.01.2016: v.l.n.r. stehend, Fynn Preuß, 
Laurens Partommel, Maximilian Meyer, Paul Prause, Bjarne Lippitz; 
kniend v.l.n.r. Tim Bauermester, Noah Günther, Matis Baumgarten, Paul
Niclas Gwenner; liegend v.l.n.r. Leo Dorn

Jugend

U10: Bericht der Saison 2015/16

Quelle: tlz, 31.01.2016
Fortsetzung auf Seite 30   
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guten Mittelfeldplatz und viel Spaß
während des Turniers,
da die Organisation
beider Turniere sehr
gut gestaltet war.
Besonders in
Boizenburg freuten sich
die kleinen
Fußballstars über die
zahlreichen mitgerei-
sten Fans (Eltern). 

Bereits im Februar
nahm die Mannschaft
unter Anleitung der bei-
den Trainer Matthias
Gwenner und Mike
Klobukowski an einem
Hallenturnier des MTV
Lüneburg am „VGH

Fortsetzung von Seite 28

Besuch in der Autostadt Wolfsburg

Jugend

Quelle: tlz, Dez. 2015

Fortsetzung auf Seite 31   
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U10 Cup“ teil. Auch dort wurde ein
guter Mittelplatz erreicht und unsere
Mannschaft konnte den Lüneburger
SK hinter sich lassen. Ein weiteres
Hallenturnier wurde im März in
Buxtehude (TSV Eintracht
Immenbeck) besucht und mit ähnli-
chem Ergebnis beendet.

Für einen einheitlichen Auftritt aller
Spieler schon während der Winter-

Hallensaison konnten durch die
Unterstützung der Sponsoren
Autohaus Brehm und Fahrschule XXL
neue Trainingsanzüge angeschafft
werden.

2015 spielte die Mannschaft in der
1. Kreisklasse Staffel 2-15 mit recht
starken Gegnern – somit konnten
zwar wenige Siege aber ganz viele
Erfahrungen gesammelt werden.

Fortsetzung von Seite 30

MiniEM Bienenbüttel am 12.06.2016: hinten v.l.n.r., Tobias Hoffmann, Fynn
Preuß, Trainer Matthias Gwenner, kniend v.l.n.r., Leo Dorn, Paul Niclas
Gwenner, Maximilian Meyer, Tim Bauermester, liegend, Bjarne Lippitz.

U10: Bericht der Saison 2015/16

Quelle: tlz, 12.06.2016

Fortsetzung auf Seite 32   

Jugend
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Jugend

MiniEM Boitzenburg, 27.06.2016, v .l.n.r. stehend, Trainer Matthias
Gwenner, Laurenz Partommel, Co-Trainer Mike Klobukowski, Paul Niclas
Gwenner, Mike Leon Ranelle, Maximilian Meyer, kniend v.l.n.r. Tobias
Hoffmann, Mats Baumgarten, Collin Rüssel, liegend, Bjarne Lippitz. 

Fortsetzung von Seite 31

U10: Bericht der Saison 2015/16

2016 traf die Mannschaft in der 1.
Kreisklasse 3-16 auf folgende
Mannschaften: Lüneburger SV, MTV
Treubund II, Adendorf, Eintracht
Lüneburg II, Barendorf II und JSG
Elbtal. In dieser Staffel fühlten sich

unsere Jungs so wohl, dass sogar der
3. Tabellenplatz erreicht werden konn-
te. Das Spiel gegen den JSG Elbtal
konnte sogar mit 9:2 gewonnen wer-
den. Insgesamt wurden von unserer
Mannschaft in dieser Staffel 23 Tore

Quelle: tlz, 27.06.2016
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Fortsetzung von Seite 32

U10: Bericht der Saison 2015/16

geschossen.

Dass auch der Teamgeist und die
Unterstützung durch die Eltern nicht
zu kurz kam, zeigte sich durch einen
gemeinsamen Besuch der Autostadt
in Wolfsburg im Dezember 2015,
sowie einem Saison-Abschiedsgrillen,
das am 3. Juni stattfand
und bei dem alle viel
Spaß hatten. 

Wir freuen uns auf
eine neue erfolgreiche
Saison, die für uns am
14. August 2016 startet.
Hier starten wir mit 14
aktiven Spielern in der
1. Kreisklasse U11
Staffel 2-16/17 und tref-
fen auf die
Mannschaften JSG
Ilmenau / Wendisch
Evern II, Ochtmisser
SV, SV Eintracht
Lüneburg II, TSV
Adendorf II, TUS
Barendorf II, JSG Elbtal
und JSG Gellersen/
Reppenstedt II. Für das
Spieljahr 2016/17 tritt
die U11 als JSG
Thomasburg / Neetze
an. Wir freuen uns auf
gute Spiele, da wir eini-
ge Mannschaften ja
schon aus den

Vorjahren kennen.

Das Trainerteam und die
Mannschaft bedankt sich sowohl bei
den Sponsoren als auch bei dem
Thomasburger SV und den vielen
unterstützenden Eltern, Freunden und
Verwandten.

Jugend
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Im ersten Jahr das Double geholt
(jkl) Alles begann Anfang 2015, als

unser zweiter Vorsitzender Robin
Göhlke mit Chris Wetjen im Café
Central zusammen saß: Warum ver-
suchen wir nicht wieder eine Alte
Herren auf die Beine zu stellen?
Schnell wurden die ersten Spieler
angesprochen und im Sommer 2015
war es dann soweit: Die SG Blecke-

de/Neetze/Tho-
masburg ging
an den Start.
Das Gerüst der
Mannschaft bil-
deten die
Spieler der drei
Vereine VfL
Bleckede, TuS
Neetze und
unseres TSV,
die die magische Grenze von 32
Lenzen überschritten hatten. Ergänzt
wurde das Team noch durch ein paar
externe Spieler, die mithilfe eines
Zweitspielrechts auflaufen durften.
Spiel- und Trainingsort war (und
bleibt) Bleckede. 

In der Alte Herren-Kreisliga lief es
dann auch gleich richtig gut, nach drei
Siegen zum Auftakt gab es die erste
Niederlage gegen den VfL Lüneburg
(0:2). Es sollte bis zur Winterpause
die einzige Pleite bleiben! Lediglich
gegen den MTV Soderstorf musste
sich unsere Ü32 mit einem 0:0 zufrie-
den geben. Folglich ging man als
Herbstmeister in die Pause und auch
im Pokal konnte man überwintern. 

Bei den Hallenkreismeisterschaften
Mitte Februar lief es ebenfalls richtig
gut und das Finale wurde erreicht.
Hier traf man erneut auf den VfL

Wappen der Alt-
Herren Mannschaft

Sebastian „Forno“ Meyer präsentiert
den Pott

Alte Herren

Q
uelle: sm

h, 05.05.2016
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Im ersten Jahr das Double geholt

Pokalfinale an, das mit einem knap-
pen 6:5 n. E. im Halbfinale erreicht
wurde. Gegner in der Vorschluss-
runde war, wie konnte es anders sein,
natürlich der VfL Lüneburg. Im Finale
trafen unsere „alten Jungs“ dann auf
den TuS Reppenstedt, gespielt wurde
in Ehlbeck. Beide Mannschaften
konnten auf eine gute
Fanunterstützung bauen, so waren
die „Thomasburg Ultras“ am Start, die
durch viele Bleckeder und Neetzer
und deren Pyrotechnik kräftig unter-
stützt wurden. Schließlich konnte
unsere Alte Herren mit 1:0
(Torschütze: Michael Beutin per

Elfmeter) siegen
und der Jubel war
groß. Anschlie-
ßend wurde auch
noch ausgiebig
gefeiert. 

Acht Tage später
war dann auch die
M e i s t e r s c h a f t
unter Dach und
Fach: Nach einem
1:0-Sieg beim SV
Ilmenau war die
Tabellenführung
der SG Blecke-
de/Neetze/Tho-
masburg nicht
mehr zu nehmen.
Im letzten Heim-

Fortsetzung von Seite 34

Ingo Hoffmann und Robin Göhlke mit
den Doublesieger-Shirts

Alte Herren

Lüneburg, musste sich den
Hansestädtern jedoch mit 1:2
geschlagen geben. 

Die Rückrunde lief dafür noch bes-
ser als die Hinrunde und es folgte
Sieg auf Sieg. Endlich konnte auch
mal der VfL Lüneburg geschlagen
werden! Robin Göhlke sorgte per
Kopf für das Tor des Tages und unse-
re Alte Herren konnte mit dem 1:0-
Sieg gegen den VfL einen vorent-
scheidenden Schritt zur Meisterschaft
machen. 

Doch zunächst stand das

Q
uelle: hm

u, 27.05.2016

Fortsetzung auf Seite 46   
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Alte Herren

Im ersten Jahr das Double geholt

spiel gegen die SG Karze/Barskamp
(4:0) wurde die Mannschaft dann offi-
ziell geehrt und es gab Medaillen und
Freibier. Die Niederlage im letzten
Saisonspiel beim entthronten Meister
MTV Treubund (2:4) tat dann auch
überhaupt nicht mehr weh. 

Nach dieser langen und intensiven
Saison stand dann noch die
Bezirksmeisterschaft an, in der unse-
re Alte Herren als Lüneburger
Vertreter auf die SG
Lemgow/Dangenstorf-Wolterstorf aus

dem Dannenberger Kreis traf. Im
Elfmeterschießen musste sich unsere
AH dann leider geschlagen geben.
Aber diese Niederlage konnte den
grandiosen Erfolg im allerersten Jahr
des Bestehens dieser Mannschaft
nicht schmälern. Vom TSV in der
Alten Herren gespielt haben: Robin
Göhlke, Sebastian Meyer, Michael
Lubczyk, Ingo Hoffmann, Daniel
Birkholz (jetzt DSK), Torben
Rauschenberg und Torsten
Hagemann.

Fortsetzung von Seite 36
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LSK zu Gast

Der LSK zu Gast in Thomasburg

(hjs) Durch einen Zufall war es mög-
lich, dass wir in Thomasburg einen
Hauch von Regionalligaluft schnup-
pern konnten.

Der Lüneburger SK war ab Mitte
Juni zu Gast auf dem Thomasburger
Sportplatz und begann seine
Vorbereitung. Das erste Training
wurde mit vielen Testspielern gestar-
tet und natürlich mit einigen Spielern
des letzten Jahres. Das Aufwärmen
hätte wahrscheinlich für einige unse-
rer Spieler als volles Trainingspro-
gramm gereicht. Es wurde gelaufen,

einige Übungen durchgeführt, dann
wieder gelaufen, ein kleines Spiel
absolviert und zum Schluss wieder
Laufen. Zeitweise waren beide
Trainer und vier bis  fünf Betreuer
sowie der Präsident des LSK vor Ort.
Natürlich waren auch einige Fans des
LSK beim Trainingsstart  und während
der ganzen Zeit immer mal wieder
anwesend. Selbstverständlich schau-
ten auch einige von unsern
Mitgliedern vorbei. Nach zehn Tagen
und vielen Trainingseinheiten verab-

Der Lüneburger SK beim Training auf dem Sportplatz in Thomasburg

Fortsetzung auf Seite 49   
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Der LSK zu Gast in Thomasburg

schiedete sich der LSK wieder. Da die
Trainingsutensilien in den Kabinen
gelagert wurden und dort einige
Besprechungen mit den Spielern
stattfanden, bekam der Kabinentrakt
am letzten Tag vom LSK eine
Grundreinigung. 

Der Präsident des LSK Sebastian
Becker, fragte uns, ob wir gegen den
LSK spielen wollen. Das haben wir
dankend abgelehnt, es hätte wohl bei-
den Mannschaften nicht wirklich wei-
tergeholfen und die ein oder andere
Verletzungen gegeben.

Als Gegenleistung dafür, dass der
LSK bei uns trainiert hat, werden Sie
noch ein Freundschaftsspiel gegen
eine höherklassige Mannschaft, wahr-
scheinlich aus dem Hamburger
Raum, durchführen. Die Eintrittsgel-
der  aus dem Spiel bleiben bei uns im
Verein. Ich hoffe, dass dann viele
Thomasburger das Spiel bei uns
schauen.

Wir können heute sagen, dass der
LSK einen sehr positiven Eindruck bei
uns hinterlassen hat. Es hat Spaß
gemacht, Euch bei uns zu haben, viel-
leicht bis zum nächsten Jahr.

Fortsetzung von Seite 48

Quelle: hmu, 20.06.2016

LSK zu Gast
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Werbung
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Badminton
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Probleme und wurden unter Druck
gesetzt. Da Marvin im Tor die ganze
Pokalrunde kein Ball aus dem Netz
holen musste, blieb er auch hier ohne
Gegentor. Er hielt das 1:0 fest und
nach dem Schlusspfiff konnte gejubelt
werden.

Leider kam es nicht zu dem
Wunschfinale, denn Cedric Stephan
ist mit dem Vastorfer SK im
Halbfinale, nach Elfmeterschießen,
gegen Heidetal ausgeschieden. 

Doch auch so hat der TSV den
Kreispokal gewonnen und selbstver-
ständlich möchten wir hier der erfolg-
reichen Mannschaft noch einmal gra-
tulieren.

Macht weiter so Jungs.

(hjs) Unsere Spieler des Jahrgangs
2000/2001 holten in der C-Jugend
zum ersten Mal den Kreispokal mit
dem TuS Neetze.

Am 18.06.2016 wurde das Endspiel
auf dem Dahlenburger Sportplatz
ausgetragen, der Anpfiff war um 13.00
Uhr bei gutem Wetter. Am Spiel gegen
die JSG Heidetal waren Marvin
Hoffmann, Julius Schild, Alexander
Fürst  und Jonathan Keller vom
Thomasburger SV beteiligt.  Auch
einige ehemalige Thomasburger  wie
Lukas Seeling, Reik Romich und Jan-
Philipp Harms spielten mit.

Nach nervösem Beginn konnten
sich unsere Jungs dann immer besser
durchsetzen und kamen zu den
gewünschten Chancen, doch
Heidetals Torwart hatte wieder einen
sehr guten
Tag. Drei
Minuten vor
der Halbzeit
konnte Lukas
Seeling end-
lich das
ersehnte Tor
schießen. In
der zweiten
Halbzeit fing
es an zu reg-
nen, dadurch
hatten unsere
Jungs etwas

Jugend

Was für ein Erfolg
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(wrx) Die Wettervorhersage eine
Woche vor der Veranstaltung kündig-
te sonniges bis 20 Grad warmes
Wetter für unseren 13. Junkernhof-
Lauf an. Je näher die Veranstaltung
rückte, desto schlechter wurden die

Wetteraussichten.

Am Vorbereitungstag, dem Samstag
vorm Junkernhof-Lauf, war es trocken
bei sonnigen 15 Grad. Das Organisa-
tionsteam und einige Helfer bauten

Fortsetzung auf Seite 55   

Start des Bambini-Laufes Quelle: hmu, 24.04.2016

Bambinis laufen in drei Altersklassen

Junkernhof-Lauf 2016
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Junkernhof-Lauf 2016

Bambinis laufen in drei Altersklassen

Fortsetzung von Seite 54

Fortsetzung auf Seite 56   
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Der 1. Vorsitzende des TSV
Hans-Jürgen Stephan und
Sülfmeister Leon I. kontrollie-
ren die Zeit bis zum StartSpaß muß sein: Sülfmeister Leon I.

begleitet Axel Barton auf den letzten
Metern bis ins Ziel

Auch Sülfmeister Leon I. gratulierte der
jüngsten Teilnehmerin, Lena Rexhausen,
zu ihrem Sieg
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Zelte auf, stellten Tische um, zogen
Leitungen und sorgten für
eine saubere Sportanlage.
Horst Ohms bereitete mit
seinen Helfern die
Parkflächen vor. Willfried
Petersen, Reinhard Schulz,
Ingo Romich und Ernst-Otto
Saemann präparierten die
Laufstrecken. Das Kreiden
und Schilderaufstellen dau-
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erte ca. fünf Stunden.

Am Veranstaltungstag fanden sich
die ersten Helfer um 7:00 Uhr auf dem
Sportplatz ein. Es wurden letzte
Vorbereitungen getroffen, wie
Kuchenbuffet und Getränkestand auf-
bauen. Auch die Sprech- und
Zeitmessanlagen mussten aufgebaut
werden.

Ab 8:00 Uhr wurden die ersten
Nachmelder registriert.

Der Bambinilauf startete um 9:30
Uhr. Das Startsignal gab der amtie-
rende Sülfmeister Leon I. Die
Neuerung beim Bambinilauf war die
Eingruppierung in drei Altersklassen.
Kurz nachdem der letzte Teilnehmer
im Ziel war, konnte die Siegerehrung
der Bambinis beginnen.

Um 10:00 Uhr gab der Sülfmeister
das Startsignal für das Hauptfeld.
Damit gingen alle Walker und Läufer

Fortsetzung von Seite 55

Bambinis laufen in drei Altersklassen

Fortsetzung auf Seite 57   

Junkernhof-Lauf 2016

Start des Hauptfeldes: Punkt 10:00 Uhr gingen die 5 und 10,5 km Walker
und Läufer sowie die 16,7 km Läufer auf die Strecken.
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Junkernhof-Lauf 2016

gleichzeitig auf die Strecke. Die
ersten Läufer der 5 km
Strecke kamen schon nach
18 Minuten wieder ins Ziel. Es
folgten die Teilnehmer der
10,5 km Strecke. Die
Schnellsten auf der 16,7 km
Strecke erreichten nach 65
Minuten das Ziel.

Um 11:30 Uhr, es waren
noch viele Läufer auf der 16,7
km Strecke, spielte das
Wetter verrückt. Es gab einen
kräftigen Schneeschauer und
ein Temperatursturz um meh-
rere Grad. Glücklicherweise
dauerte der Schneeschauer
nur 10 Minuten.

Mit der Teilnehmerzahl von
304 war das Organisations-
team zufrieden.

Ein Dank geht an alle freiwil-
ligen Helfer, an die Freiwil-
ligen Feuerwehren aus
Thomasburg, Radenbeck,
Neetze und Süttorf, sowie an
das Rote Kreuz und an die
Hausfrauen, die einen Kuchen
oder eine Torte für das Buffet
spendeten.

Der 14. Junkernhof-Lauf

findet am 09. April 2017

statt.

Fortsetzung von Seite 56

Bambinis laufen in drei Altersklassen
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Siegerliste des 13. Junkernhof-Lauf 2016
MWPl Startnr. Name Verein Zeit

Bambinilauf, w
1 13 Tanya Schulz ohne Verein 0:04:39
2 18 Lina Timmermann ohne Verein 0:05:03
3 16 Pia Lubszyk Thomasburger SV 0:05:16
Bambinilauf, m
1 9 Thomas Ring ohne Verein 0:04:49
2 10 Laurens Harms ohne Verein 0:04:55
3 32 Johan Boguhn SV Scharnebeck 0:05:03
5 km Walken, w
1 41 Gisela Rexhausen-Schulz ohne Verein 0:42:40
2 29 Marie-Luise Heuer Thomasburger SV 0:42:40
3 90 Ute Lindner ohne Verein 0:44:08
5 km Walken, m
1 42 Jens Dömeland Lüneburger SV 0:44:53
2 40 Ingo Knifka ohne Verein 0:46:32
5 km Laufen, w
1 28 Anica Rust Lüneburger SV 0:21:58
2 64 Antonia Koch Tri Team Lüneburg 0:22:10
3 139 Hanna Maria Loos Lüneburger SV 0:22:15
5 km Laufen, m
1 140 Matz Materne Tri Team Lüneburg 0:18:14
2 148 Julius Rust Die Patchworker 0:18:53
3 146 Asif Sakhizada Familienhelden Süd 0:19:33
10,5 km Walken, w
1 73 Susanne Westedt ohne Verein 1:26:94
2 330 Bärbel Schulz SV Stralendorf 1:25:35
3 74 Susanne Grunert Run for Fun Vastorf 1:34:26
10,5 km Walken, m
1 71 Jürgen Schröder LRC WIKING von 1875 e.V. 1:21:09
2 77 Jörg Könnecke ohne Verein 1:23:56
3 331 Peter Schulz SV Stralendorf 1:27:07
10,5 km Laufen, w
1 263 Lena Eileen Schlag Tri Team Lüneburg 0:49:43
2 49 Irena Hornburg ohne Verein 0:59:15
3 47 Tamara Timmreck Run for Fun Vastorf 0:50:44
10,5 km Laufen, m
1 258 Jonathan Pargätzi SV Scharnebeck 0:39:45
2 171 Frithjof Ludewig RSC Lüneburg 0:39:45
3 259 Martin Dausend LG Nordheide 0:40:16
16,7 km Laufen, w
1 310 Carolin Schmidt Düvelsbrook Dynamics 1:16:20
2 352 Birgit Rusche VfL Jesteburg 1:26:28
3 96 Janina Lenzmann TSV Adendorf 1:29:42
16,7 km Laufen, m
1 340 Carsten Horn VfL Suderburg 1:05:05
2 61 Torben Rohlfs Team Erdinger Alkoholfrei 1:07:44
3 320 Christian Menke Dahlenburger SK 1:08:11

Laufen & Walken



TSV Nachrichten 2016 59

Laufen & Walken

23.08.2015: HeiPo Amelinghausen 28.02.2016: Amelinghausen

Reinhard Schulz 9,1 km 0:40:08 Reinhard Schulz 11,2 km 0:49:16

Ingo Romich 9,1 km 0:51:22 W. Rexhausen 11,2 km 1:10:52

W. Rexhausen 9,1 km 0:58:14 13.03.2016: Scharnebeck

13.09.2015: Tiergartenlauf Lbg. Reinhard Schulz 10,5 km 0:44:44

W. Rexhausen 10,5 km 1:07:39 24.04.2016: Thomasburg

Reinhard Schulz 10,5 km 0:47:15 Pia Lubszyk 0,9 km 0:05:16

20.09.2015: Adendorf Jette Schild 0,9 km 0:05:38

Reinhard Schulz 10 km 0:44:06 Jonas Laudorf 0,9 km 0:06:04

Ingo Romich 10 km 0:55:05 Julius Schild 5 km 0:33:12

11.10.2015: Bleckede Ulf Heuer 16,7 km 1:26,18

Reinhard Schulz 9,2 km 0:39:57 08.05.2016: Bad Bevensen

Ingo Romich 9,2 km 0:48:43 Reinhard Schulz 9,6 km 0:45:05

25.10.2015: Himbergen 05.06.2016: Hohnstorf

Reinhard Schulz 9,7 Km 0:45:36 Reinhard Schulz 10,5 km 0:46:52

01.11.2015: Gellersen 12.06.2016: Moorlauf, Dahlenburg

Reinhard Schulz 10,8 km 0:49:23 Reinhard Schulz 8,8 km 0:37:44

W. Rexhausen 10,8 km 1:08:08 Ingo Romich 4,6 km 0:23:50

Regionale Volksläufe 2016/2017
2016 12.03. Celler Wasa-Lauf
21.08 VL  Amelinghausen [SC] 19.03. VL Scharnebeck [SC]

04.09. Airportrace Hamburg 09.04. JHL Thomasburg [SC]

11.09. VL Lüneburg [SC] 23.04. Marathon Hamburg
11.09. Alsterlauf Hamburg 01.05. Stadtlauf Winsen
18.09. Adendorfer VL [SC] 11.06. Deichlauf Hohnstorf [SC]

03.10. Köhlbrandbrückenlauf 18.06. Stadtlauf Buchholz
23.10. Göhrdelauf Himbergen 18.06. Dahlenburger Moorlauf
06.11. Hitzacker Herbsthärte 20.08 VL Amelinghausen [SC]

06.11. Volkslauf Gellersen [SC] 10.09. VL Lüneburg [SC]

2017 17.09. Adendorfer VL [SC]

26.02. VL Amelinghausen [SC] [SC] = SALAH-Cup

Thomasburger Läufer bei Laufveranstaltungen 2015/16
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(jkl) Der Punschlauf 2015 war wie-
der ein voller Erfolg!

Um 10 Uhr gab der amtierende
Sülfmeister Leon Heinrich I. das
Startsignal und schickte knapp 80
Teilnehmer (ähnlich viele wie im letz-
ten Jahr) auf die ca. 5,3 km lange
Strecke. Anschließend ließ man sich
es bei Punsch und Berlinern im TSV-
Vereinsheim gut gehen.

Ob Läufer, Walker oder Spazier-
gänger, zurück im Vereinsheim gab es

für jeden einen heißen Punsch und
einen leckeren Berliner. Beides war
im Startgeld von 3 Euro inbegriffen.

Ein Dank für die gute Organisation
geht an unsere Vereinswirte Gisela
und Helmut Hoffmann. Vielen Dank
außerdem an die Landbäckerei
Oetzmann, die den Punschlauf
gesponsert hat.

Schon mal vormerken: Der näch-

ste Punschlauf findet erst Anfang

des nächsten Jahres am 08.01.2017

statt.

Thomasburger Punschlauf am 27.12.2015

Punschlauf 2015

Start des Punschlaufes: Die ersten Meter lief auch der Sülfmeister Leon I.
noch mit.

Quelle: hmu, 27.12.2015
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Oliver Frey im Portrait

der Spielort war unteranderem
Thomasburg.

Oliver spielte bis in den
Altherrenbereich in Neetze und
Vastorf immer noch selber Fußball. 

Als Trainer ist Oliver bereits seit 30
Jahren tätig. Seine ersten Versuche
machte er im Jugendbereich in
Neetze. In dieser Zeit brachte er auch
seinen Kindern das Fußballspielen
bei und trainierte seinen Sohn auch in

(hjs) Oliver ist im Juni 1967 hier im
Landkreis Lüneburg geboren und lebt
mit seiner Frau und seinen beiden
Kinder seit vielen Jahren in Holzen.

Nach seiner Schulzeit lernte er
Zerspannungstechniker.

Seine Fußballerkarriere begann
bereits im zarten Alter von fünf Jahre
beim TuS Neetze.

Im Jugendereich, C- bis A-Jugend,
spielte er in der JSG Ostheide. Einer
seiner Trainer war Bernd Heuer und Fortsetzung auf Seite 63   

Quelle: wrx, 05.07.2016

Portrait

Neuer Trainer Oliver Frey
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Portrait

Fortsetzung von Seite 62
der Bezirksliga.

Er organisierte viele Fußballturnie-
re. Das bekanneste dürfte wohl das
Hallenmasters in Neetze, zwischen
Weihnachten und Neujahr, sein. 

In der Zeit von 2001 bis 2011 war
Oliver auch als Trainer für den NFV
Kreis Lüneburg tätig.

Im Herrenbereich trainierte Oliver
den TuS Neetze und den Vastorfer SK
bevor er in diesem Jahr die 2. Herren
als Interimstrainer in Neetze über-
nahm.

Nachdem unser Trainer Frank
Dühring uns im März mitteilte, dass er
aufhören möchte, sprach ich Oliver
an. Nach einer Bedenkzeit rief Oliver

mich dann an und sagte, er würde das
Traineramt bei uns gern übernehmen
und brachte dann auch geich einen
Co-Trainer, Markus Pauly, mit. Auch
konnte Oliver schon einige jüngere
Spieler für uns begeistern und wir hof-
fen, dass hier noch, durch seine vie-
len Kontakte, der eine oder andere
Spieler im nächsten Jahr folgt. Denn
wir alle wünschen, das Oliver nicht
nur ein Jahr bei uns bleibt und später
auch andere Aufgaben im Verein
übernimmt.

Ich wünsche Oliver erstmal für die
jetzige Saison alles Gute und denke,
dass wir mit ihm als Trainer einen
Mittelfeldplatz am Ende der Saison
erreichen werden.

Wir vom Vorstand sind da sehr
zuversichtlich und wünschen Dir viel
Erfolg.

Oliver Frey im Portrait



Hände geholfen haben. Die
Entsorgung des Asphalts übernahm
die Gemeinde. Ich möchte mich hier-
für ausdrücklich bei unserem
Bürgermeister für die Unterstützung
bedanken. Ebenfalls bedanken möch-
te ich mich auch bei den Helfern
Manfred Ladewig, Helmut Hoffmann,
Heino Müller, Willfried Petersen sowie
bei meinen Vorstandskollegen Robin
Göhlke und Jonas Kalauch. Henning
Schmidt übernahm den Abtransport
des Asphalts. Es war ein arbeitsrei-
cher Tag mit einem späteren
Muskelkater, aber es viel Spaß
gemacht.

(hjs) Im August diesen Jahres wurde
die alte Asphaltdecke durch ein
Verbundpflaster ersetzt. Dadurch,
dass die Kinderkrippe neu gebaut
wurde bekamen wir von der
Samtgemeinde die Pflastersteine des
alten Parkplatzes am Kindergarten. 

Nachdem am Freitag die
Asphaltdecke der Auffahrt zum
Sportplatz entnommen wurde konn-
ten wir am Samstag, mit Hilfe von
Manfred Ladewig, die Fläche begradi-
gen und die Steine verlegen. Das
alles ging dann sehr zügig da viele
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Quelle: wrx, 21.08.2016

Unsere Auffahrt

Neue Auffahrt

Die neue Auffahrt zum Sportgelände des Thomasburger SV
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Quelle: hjs, 28.08.2016

Morgens war die Welt noch in Ordnung

Neue Pumpe

(hjs) Der erste Sonntag im Juni, ein
schöner Sommertag. Die Sonne
schien, wir saßen am Vereinsheim
und hielten den Frühschoppen ab.
Noch eine Woche, dann sollte der
LSK kommen und Helmut wollte die
Plätze beregnen. 

Die Sprenger liefen an. Es kam
auch Wasser, doch nach einigen
Stößen war Schluss. Willfried und
Helmut versuchten noch Einiges, um
alles wieder in Bewegung zu bekom-
men - nichts half. Schließlich bauten
sie die Schläuche ab und setzten die
Pumpe wieder unter Strom, so dass
diese dann Wasser fördern sollte. Es
kam jedoch nur ein wenig Sand, das
war es dann mit Beregnung.

In der Woche wurde die Pumpe aus
dem Brunnen gezogen und geschaut,
ob alles in Ordnung ist. Alles war, wie
es sein sollte. Wasser war auch im
Brunnen, also wieder alles einbauen.
Es kam kein Wasser. Da wir die
Pumpe etwas höher angesetzt hatten,
wurde wieder alles ausgebaut und es
sollte auf ursprüngliche Höhe gesetzt
werden. Das funktionierte nicht mehr,
die Pumpe ging nicht tief genug in das
Bohrloch.

Nach Rücksprache mit dem
Brunnenbauer aus Neetze stand fest:
Brunnen ist versandet.

Mit starker Unterstützung der
Gemeinde, konnte eine neue Bohrung

erstellt werden. Ebenso holten wir
auch die Samtgemeinde mit ins Boot. 

Die neue Bohrung ist jetzt etwas
größer und kann auch später für eine
unterirdische Platzberegnung genutzt
werden, wenn es mal so kommen
sollte.

Trotz aller finanzieller Unterstützung
war auch die Arbeitskraft von Simon
Stute, Helmut Hoffmann, Erik Steep,
Heino Müller, Willfried Petersen und
Norbert Seel von Nöten, um das
Projekt schnell zu beenden.

Ich möchte mich bei allen
Teilnehmenden, auch wenn ich sie
nicht namentlich erwähnt habe,
bedanken. 

Schacht für die neue Bohrung
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Diese 2. Herren zählte zu den Spitzenteams
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Datum Veranstaltung Veranstalter

24.09.2016 Laternenumzug in Thomasburg Gemeinde Thomasburg

01.10.2016 Laternenumzug in Radenbeck FFW Radenbeck

18.11.2016 Preisskat im TSV Sportheim Thomasburger SV

10.-12.12.2016 Hallenmasters des TSV in Neetze Thomasburger SV

07.01.2017 Knobeln und Preisskat FFW Thomasburg

08.01.2017 Thomasburger Punschlauf Thomasburger SV

21.01.2017 Jahreshauptversammlung FFW Thomasburg

04.02.2017 Jahreshauptversammlung FFW Radenbeck

18.02.2017 Knobeln und Preisskat FFW Radenbeck

24.02.2017 Jahreshauptversammlung Thomasburger SV

04.03.2017 Kameradschaftsabend FFW Radenbeck

09.04.2017 14. Junkernhof Lauf Thomasburger SV

13.04.2017 Preisskat im TSV Sportheim Thomasburger SV

14.04.2017 Osterfeuer FFW Thomasburg

14.04.2017 Osterfeuer FFW Radenbeck

24.-25.06.2017 Dorffest FFW Radenbeck

26.08.2017 Grillbrunch FFW Radenbeck
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Fortsetzung von Seite 66
(bhr) Das Foto (links) entstammt der

Saison 1979/80 und zeigt die 2.
Mannschaft, die seinerzeit in der 2.
Kreisklasse Ost (höchste Spielklasse
auf Kreisebene war die 1.
Kreisklasse) spielte und zu den
Spitzenteams der Klasse zählte. Die
1. Herren spielte zu der Zeit in der
Bezirksliga. 

Auf dem Foto (links): Die unterstri-
chenen Spieler sind auch heute
noch vereinszugehörig.

Die Mannschaft war gespickt mit
Spielern, die auch schon in der
Bezirksliga gespielt hatten. Die in
der Klasse etablierten Spielern,
sowie Spielern, die aus der damali-
gen 3. Mannschaft aufgerückt
waren.

Termine 2016/2017

Diese 2. Herren zählte zu den Spitzenteams

Chronik, Veranstaltungen/Termine
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Fortsetzung auf Seite 69   

(jkl) 55 Tore konnte der TSV in 30
Spielen der letzten Saison erzielen.
Allerdings nicht ganz, denn
nur 52 Tore wurden selbst
erzielt, dreimal half ein
Gegenspieler mit einem
Eigentor. 

Hier die interne Torjäger-
Übersicht:

Dennis Bohr: bester
Torschütze in der Saison
2015/2016

Torjäger 2015/2016

Statistik

Quelle: wrx, 12.07.2015
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Statistik

Fortsetzung von Seite 68

Quelle: fussball.de / zusammengestellt von Jonas Kalauch / Angaben ohne
Gewähr

Torjäger 2015/2016

Name Tore

Dennis Bohr #8  12

Dominic Fölsch #20 10

Jan Seel #13 9

Torben Rauschenberg #4 5

Marc Seidel #17 3

Name Tore

Tobi Bergmann #5 3

Jan Hofmann #11 3

Michael Lubczyk #30 2

Ole Thies #25 2

Niklas Neben #15 1

Robin Göhlke #14 1

Timo Bergmann #7 1



Quelle:  fussball.de / zusammengestellt von Jonas Kalauch / Angaben ohne
Gewähr
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Platz Spieler Einsätze

1 Jan Seel #13  31

2 Hansi Ohms #6 28

3
Tobias Bergmann #5
Ole Thies #25

26

5
Dennis Bohr #8
Torben Rauschenberg #4

25

8
Marcus März © #2
Nils Illmer #21
Dominic Fölsch #20

24

9 Simon Stute #23 18

10
Marc Seidel #17
Ingo Hoffmann #85

17

13 Sebastian Meyer #18 16

14 Robin Göhlke #14 15

15 Jan Hofmann #11 12

16 Jobst Gödecke #12 10

17
Frank Dühring #9
Mattis Meyer

9

18 Chris Betke 8

Platz Spieler Einsätze

20

Jonas Kalauch #10
Lukas Jarraß #7
Niklas Neben
Sven Hinz
Timo Bergmann

7

21
Daniel Birkholz
Michael Lubczyk #30

6

22 Christoph Mews #15 4

23 Henrik Rabeler 3

24
Lasse Pippig #3
Nils Gödecke

2

(jkl) In der abgelaufenen Saison
2015/16 absolvierte unsere 1. Herren
30 Spiele in der Liga, dazu kommt
noch das Pokalspiel beim
Dahlenburger SK - macht 31
Pflichtspiele. Dauerbrenner war ein-
mal mehr Jan Seel, der in jeder Partie
zum Einsatz kam! Insgesamt wurden
30 Spieler eingesetzt.

Hier die Einsatzstatistik unserer
Spieler:

Statistik

Jan Seel mit den meisten Einsätzen

Einsätze 2015/2016
Quelle: wrx, 12.07.2015
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Neue „Zwoote“?

Zur kommenden Saison 2017/18 möchte der Thomasburger SV wieder eine
2. Herrenmannschaft zum Spielbetrieb melden und sucht dafür noch Spieler.
Wenn du Bock hast auf:

*   Einfach kicken ohne Leistungsdruck, dafür in einer tollen Gemeinschaft,
in der die 3. Halbzeit einen ähnlichen hohen Stellenwert genießt wie die
beiden Halbzeiten davor,

*   Sehr gute Trainings- und Spielbedingungen auf einer gepflegten 
Anlage sowie ein gemütliches Vereinsheim, das zum Verweilen einlädt,

*   Einen kleinen (aber feinen) Dorfverein, in dem die 2. Herren nicht eine
von vielen Mannschaften in einer von vielen Abteilungen ist, sondern als
Unterbau der 1. Mannschaft auch mit im Fokus steht und auf eine gewisse
Fanbase und Unterstützung bauen kann – ob durch den Vorstand oder die
Zuschauer, die regelmäßig beim Training oder Spiel anwesend sind,

dann melde dich bei:  
Oliver Frey, Trainer der 1. Herren: 0171 9545006 oder
Jörn „Bulle“ Bulwan, Fußballobmann: 0175 2343624 oder
Jonas Kalauch, Pressewart: 0151 50661001
oder komme einfach zum Training vorbei (dienstags und freitags ab 19:30
Uhr)!
Natürlich sind wir auch für Spieler offen, die mit Ehrgeiz und einer gewissen
Leistungsbereitschaft den Sprung in die 1. Herren schaffen wollen!

Die ehemalige 2. Herren vor Saisonbeginn 2011/12

Bock auf die „Zwoote“?
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Todesanzeigen

N a c h r u f

Im vergangenen Jahr mussten wir von unseren

Vereinsmitgliedern 

Heinrich Brodermann, Willi Müller und Peter Asch 

Abschied nehmen. 

Ihre Hilfsbereitschaft, ihre sportliche Begeisterung und

ihre Vereinstreue waren vorbildlich. Sie hinterlassen

eine große Lücke in unserem Verein.

„Was ein Mensch an Gutem an die Welt hinaus gibt,

geht nicht verloren.“

Albert Schweitzer

Todesanzeigen



Todesanzeigen
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Todesanzeigen
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TSV Aufkleber, klein

Größe, BxH: 70mm x 80mm

Preis: 0,50 € incl. MwSt.

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

TSV Aufkleber, groß

Größe, BxH: 153mm x 167mm

Preis: 1,00 € incl. MwSt.

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

TSV Fanschal

Größe, BxH: 1670mm x 160mm

Preis: 8,00 € incl. MwSt.

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

TSV-Cap, mit Sandwich-Schirm 

Größe, BxH: variabel, Metallschnalle

Preis: 10,90 € incl. MwSt.

Verfügbarkeit: sofort

Shop TSV-Sportheim

TSV-Herrenuhr, mit Kunststoffarmband

Größe, Duechmesser 40 mm

Preis: 29,00 € incl. MwSt.

Verfügbarkeit: sofort

Shop: H.-J. Stephan

Miyota-Quarzuhrwerk aus dem Hause Citizen, 2 Jahre
Garantie, wasserdicht bis 3 Bar, 

Fan-Shop des Thomasburger SV

TSV-Fanshop



Sudoku
(wrx) Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte und
jedem 3x3-Kasten alle Zahlen von1 bis 9 stehen.

mittel schwer
Die Lösungen finden Sie auf der vorletzten Seite.

Sudoku

TSV Nachrichten 2016 75

Infos zum TSV unter www.thomasburgersv.de, oder einfach den
QR-Code mit dem Smartphone einscannen.
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Jürgen Stephan
1. Vorsitzender
Tel.: 05859/1246
jv.stephan@t-online.de

Jens Hubensack
2. Kassenwart 
Tel.: 05807/9898314
jens.hubensack@web.de

Robin Göhlke
2. Vorsitzender
Tel.: 04131/2030193
robin.goehlke@allianz.de 

Schriftführer,
nicht besetzt

Bernd Heuer
1. Kassenwart
Tel.: 05859/252
hmp-marketing@t-online.de

Dieter Schröder
Leiter Schiedsrichterwesen
Tel.: 05859/208

Jörn-Hendrik Bulwan
Ressortleiter Fußball
Mobil: 0151 19697221
joernbulwan@aol.com 

Wolfgang Rexhausen
Ressortleiter Laufen
Tel.: 05859/447
thomasburgersv@web.de

Ole Thies
Jugendleiter Fußball
Tel.: 01515 8834748
ol3thi3s@web.de 

Jonas Kalauch
Pressewart
Mobil: 0151 50661001
jonas.kalauch@t-online.de

Anzeigen-Preise
1/1 Seite randlos 100 €
1/1 Seite 80 €
1/2 Seite 40 €
1/4 Seite 20 €

Sollten Sie Interesse daran haben, Ihre Firma, Gaststätte, Agentur usw. in unserer
nächsten Ausgabe zu bewerben, wenden Sie sich an einen unserer
Vorstandsmitglieder. Die TSV-Nachrichten erscheinen einmal jährlich Ende August.

Der TSV-Vorstand

Vorstand, Anzeigen-Preise 



Wilfried Petersen
Ressortleiter Badminton
Tel.: 05859/351

Oliver Frey
Trainer 1. Herren
Mobil: 0171 9545006

Helmut Hoffmann
1. Platzwart
Tel.: 05859/290

Ingo Hoffmann
Trainer Junioren U12
Mobil: 0152 33512200
ingo-hoffmann1@gmx.de

Heino Müller
2. Platzwart
Tel.: 05859/294

Markus Pauly
Co-Trainer 1. Herren
Mobil: 0179 1355801
pauly1@gmx.de

Matthias Gwenner
Trainer Junioren U11
Mobil: 0151 27616802
matthias.gwenner@fahrschu-
lexxl.de
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Vorstand + Ansprechpartner
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Bier und Wein

Krombacher 0,33 l 1,70€

Lübzer 0,33 l 1,70€

Franziskaner Weizen 0,5 l 2,20€

Krombacher Radler 0,33 l 1,70€

Weiß-/ Rotwein/Sekt 0,2 l 2,00€

Alkoholfreie Getränke

Spezi 0,4 l 2,00€
Cola, Fanta, Sprite,
Cola light, Mineralw.

0,2 l
0,2 l

1,20€
1,20€

Malzbier 0,33 l 1,70€
Apfelsaft/Orangensaft 0,2 l 0,70€
Erdinger alkoholfrei 0,5 l 2,20€
Becks alkoholfrei 0,33 l 1,70€

Warme Getränke
Pott Kaffee 1,00€
Schokolade o. S. 1,50€
Schokolade m. S. 2,00€
Tee, div 1,00€

“Kurze”

Jägermeister 1,50€ Waldmeister 1,20€
Korn 1,20€ Sambucca 1,50€
Roter 1,20€ Kümmel 1,20€
Obstler 1,50€ Ouzo 1,20€

Longdrinks (0,2 l)

Cola Korn 2,20€ Cola Havana Club 2,70€
Cola Bacardi 2,70€ Cola/O-Saft Vodka 2,20€

Cola Whisky 2,70€

Getränke, saisonbedingt

Rum Grog 2,00€
Glühwein 1,50€
Glühwein m. Schuß 2,00€
Lumumba 2,50€

Vereinswirte: Gisela und Helmut Hoffmann

Getränkekarte des TSV Vereinsheims

Ein regelmäßiger
Stammtisch für jedermann/frau
findet jeden 3. Freitag im
Monat statt. Beginn ist um
20:00 Uhr im Sportheim.

Vereinsheim
Q

uelle: hm
u, 2013



mittel schwer
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Sudoku Lösungen von Seite 75

Impressum
Thomasburger SV von 1949 e.V.

Am Sportplatz 1
21401 Thomasburg
Tel.: 05859 / 424
Internet: 
www.thomasburgersv.de
www.thomasburgersv.com
www.junkernhof-lauf.de
email: thomasburgersv@web.de

Redakteure:

Bernd Heuer (bhr)
Heino Müller (hmu)
Wolfgang Rexhausen (wrx)
Hans-Jürgen Stephan (hjs)
Jonas Kalauch (jkl)
Eckhard Seeling (esg)
Sebastian Meyer (smy)

Redakteure, Fortsetzung :
Matthias Gwenner (mgw)
Dominique Harnisch (dhs)
Tina Lippitz (tlz)
Stefanie Münch (smh)

Layout:

Wolfgang Rexhausen (wrx)

Druck: Druckdiscount24

Auflage: 1000 Exemplare

Titelfoto:

13. Junkernhof-Lauf: beim
Bambinilauf hilft Frank Dühring dem
kleinen Henri Boguhn über die
Ziellinie
(Quelle: hmu 24.04.2016)

Sudoku / Impressum




